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Beilage 119.

Bericht
des Finanzausschusses über den Rechnungsabschluß des tirolisch- vorarlbergischen 
Grundentlastungsfondes für 1906 un& £>es Rechnungsabschlusses des vorarlbergischen

lehrerpensionsfondes für 1906.

Hoher Landtag!

i.
Tirolisch-vorarlbergischer Grundentlaftungsfond.

Der Landesausschuß von Tirol legte den von der dortigen Landesbuchhaltung verfaßten 
Rechnungsabschluß dieses Fondes für 1906 vor, welcher abschließt mit einem

Empfang................................................. Bon K 18.335 80
Ausgaben................................................. von K 126-—

Schließlicher Vorrat K 18.209 80

Antrag:
„Dem vom Landesausschuß von Tirol vorgelegten Rechnungsabschluß des tirolisch- 

vorarlbergischen Grundentlastungsfondes mit einem schließlichen Vorrat von K 18.209 80 
wird die Genehmigung erteilt."

II.
Vorarlberger Lehrerpensionsfond.

Rechnungsabschuß des Vorarlberger Lehrerpensionsfondes für das Jahr 1906.
Die Einnahmen des Lehrerpensionsfondes für 1906 bestehen aus folgenden Posten:
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1. Aktivinteressen, Höhe des Pensionsfondes
K 246.282-17, Zinsertrag .

2. Gewinn vom Schulbücherverschleiß
3. Schulbeiträge ans Verlassenschaften
4. Beiträge des Lehrpersonales .
5. Verschiedene Einnahmen

K 10.004-95

31.264 39 
8.402-70

K 49.848 37
Ausgaben:

Pensionen der Lehrer .
Pensionen der Lehrerswitwen 
Quieszentengenüsse 
Erziehungsbeiträge für Lehrerwaisen 
Abfertigung und Sterbequartale . 
Regiekosten .... 
Verschiedene Ausgaben 
Rückersetzte Einnahmen

K 54.765-91
14.532 16 
1.52320

1.014 85

K 76.28799

Ausgaben . 
Einnahmen

K 76.287-99 
K 49.84837

Abgang K 26.439 62
Der Finanzausschuß stellt den

Antrag:
Der hohe Landtag wolle beschließen:

„Dem Rechnungsabschlüsse des Vorarlberger Lehrerpensionsfondes für das Jahr 
1906 einem mit Abgang von K 26.439 62, welcher in Gemäßheit der Bestimmung des 
§ 76 des Gesetzes vom 28. August 1899, L. G. Bl. Nr. 48, aus Landesmitteln zu 
bestreiten ist, wird die Genehmigung erteilt."

Bregenz, am 4. April 1908.

Josef Ölz, Engelbert Luger,
Obmann. Berichterstatter.

Druck von I. Teutsch, Bregenz.
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